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Unterseen, 19. Mai 2021 

 

 Praktikum Wahlstudienjahr Spital Interlaken 

 
 

Institut für Anästhesie und Intensivmedizin   

 

Ärztliche Leitung:   Dr. med. von Wyl Thomas, Chefarzt Anästhesie und Intensivmedizin 
 
Leitung Anästhesiepflege:  Andreas Schranz, Anästhesiepflegefachmann, Leiter Anästhesiepflege 
 
Fach:   Anästhesiologie 

 
Ausschreibung der  
Praktikumsstelle:   Medizinische Fakultät der Universität Bern 
 
Bewerbungen an:   Herr Dr. med. von Wyl Thomas, Chefarzt Anästhesie und Intensivmedi-

zin, fmi AG Spital Interlaken, Weissenaustrasse 27, 3800 Unterseen.  
Per Mail an: Karin.Oberli@spitalfmi.ch, Karin Oberli, Chefarztsekretariat 
Anästhesie und Intensivmedizin, 033 826 27 44 

 

Bewerbungszeitraum: Die Bewerbungen werden NEU ab 1 Jahr vor Start des Wahlstudienjah-

res berücksichtigt, aktuell ab Mai des Vorjahres (Bsp.: ab Mai 2023 ist 

der Bewerbungszeitraum für die Stellen für das Wahlstudienjahr von Mai 

2024 bis Januar 2025 offen). Ab Juni 2022 kann man sich für die noch 

freien Unterassistenzarztstellen für August/September und Oktober/No-

vember 2023 bewerben. Bewerbungen, die früher als 1 Jahr vor Start des 

Wahlstudienjahres bei uns eingehen, werden nicht berücksichtigt.  

 

Dauer / Zeitpunkt:  2 Monate 

   Mai/Juni, August/September, Oktober/November, Dezember/Januar 

 

Kost und Logis:  gemäss Vereinbarung HR fmi AG Spital Interlaken 

 

Entschädigung:  gemäss Vereinbarung Spitaldirektion fmi AG Spital Interlaken 

 

Version 2:  Mai 2021 

 

 

 

Lernziele 

 Kennenlernen einer Anästhesieabteilung mit Einblick in organisatorische Abläufe 

 Grundkenntnisse in der Anästhesiologie, der anästhesiologischen Voruntersuchung, der 

„Postmedikation“, der akuten Schmerztherapie 

 Theoretische, für die Anästhesie relevante Grundkenntnisse in der Pathophysiologie, Anato-

mie und Pharmakologie  

 Kenntnisse in der Durchführung von Allgemein- und Regionalanästhesien, im speziellen Ein-

leitung und Ausleitung, Umgang mit invasivem und nicht invasivem Monitoring, Kenntnis von  
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spezifischen Medikamenten (Opiate, Anästhetika, Muskelrelaxantien, Lokalanästhetika) und 

deren Anwendung, Erlernen von Venenpunktionen und Infusionstechniken, Erlernen von Intu-

bation und Beatmung in der Anästhesie, Erlernen von gewissen Techniken der Regionalanäs-

thesie 

 Einblick (1 Tag) in den Rettungsdienst fmi, Einblick (0.5 Tage) in die Luftrettung Rega Einsatz-

basis Wilderswil 

 Einblick (1-2 Tage) in die Intensivmedizin auf der Intensivstation 

 

Ausbildung 

Die Ausbildung wird mit Hilfe von Wochenplänen und –zielen strukturiert. Zu Beginn des Praktikums 

stehen die praktischen Arbeiten im Vordergrund. Dabei beteiligt sich der Student auch an den Routi-

nearbeiten auf unserer Anästhesieabteilung. Im Verlauf des Praktikums werden auch theoretische 

Grundkenntnisse der Anästhesiologie vermittelt. Die Medizinstudenten werden am Anfang durch die 

Anästhesiepflegefachpersonen eingeführt und angeleitet. Nach der Einführungszeit werden die Medi-

zinstudenten auch ärztlicherseits begleitet. Dabei werden sie in die ärztlichen Tätigkeiten in- und aus-

serhalb des Operationstraktes (Durchführen von neuraxialen Regionalanästhesien, Führen eines an-

ästhesiologischen Vorgespräches iR. der anästhesiologischen Sprechstunde usw.) integriert. Zudem 

stehen Einblickstage in den Rettungsdienst (boden- und luftgebundene Rettung) und in die Intensiv-

medizin zur Verfügung. 


